
Schlotheimer SV 1887 (Abteilung Schach)
Hoher Sieg - Abstiegskampf verloren

Zum letzten Punktspiel haben die Schachfreunde vom Schlotheimer SV 1887 die Gäste von
Empor Bad Langensalza empfangen. Der Blick auf die Tabelle zeigte, wie wichtig diese
Begegnung war. Bad Langensalza musste aus personellen Sorgen mit zwei Mann weniger
antreten, da zeitgleich ein Seniorenturnier stattfand. So konnte Brett 4 (Peter Gräfe) und Brett
8 (Harri Hader) gleich zu Beginn einen kampflose Punkt erhalten. Trotz der 2-0 Führung
durfte man die Partien nicht auf die leichte Schulter nehmen. Wilfried Schatz spielte mit Weiß
in der Eröffnung das „Zweispringerspiel im Nachzug“. Sein Gegner bekam einige Probleme,
büßte dabei Bauern ein, ohne ausreichende Kompensation zu erhalten. Die Partie wurde vom
Schlotheimer Spieler gewonnen. Klaus-Dieter Mundt musste im Mittelspiel seinen Turm für
einen Läufer hergeben. Dafür bekam er mit seinen Figuren genügend Gegenspiel, was am
Ende zum Remis reichte. Etwas Schwierigkeiten hatte Stefan Richter in seiner Partie.  Sein
Gegner hatte die Initiative und konnte in ein gewonnenes Endspiel mit einem Springer mehr
überleiten. So lautete der Zwischenstand nach knapp 3 Stunden 3,5-1,5 für Schlotheim. Lange
Zeit stand es bei Andy Otte ausgeglichen. Je näher aber das Endspiel rückte, um so größer
wurde auch sein positioneller Vorteil. Unser Spieler konnte das Bauernendspiel für sich
entscheiden. Somit war das Mindestziel von 4,5 Punkten erreicht. Sören Hader musste in der
Eröffnung leichte Nachteile hinnehmen, auch hier spielten die Bauern eine große Rolle. In
beiderseitiger Zeitnot einigten sich beide auf ein Remis. Peter Richter an Brett 1 hatte nur
leichte Stellungsvorteile. In der entscheidenden Phase machte sein Gegner nicht die besten
Züge und gab auf. So wurde zum Abschluß der höchste Sieg in der Saison 2009/10 mit 6-2
erzielt.

Den Klassenerhalt konnte man aber nicht aus eigener Kraft erreichen. Man war auf die Hilfe
der anderen Mannschaften angewiesen. Da der SC 1951 Nordhausen II gegen SG
Hausen/Gernrode gewann, muss der Schlotheimer SV 1887 und  der SV Springer Oldisleben
aus der Bezirksliga absteigen.

Ergebnisse der 9. Runde:

SK Dingelstädt 1921 - SC Einheit 1875 Worbis 5,0 : 3,0
SC Friedrichsthal - TSV Aufbau Heilingenstadt 1,5 : 6,5
SC 1951 Nordhausen II - SG Hausen/Gernrode 4,5 : 3,5
SV Springer Oldisleben - SV Bickenriede 85 2,5 : 5,5
Schlotheimer SV 1887 - SV Empor Bad Langensalza 6,0 : 2,0

Tabellenstand (Bezirksliga):
Spiele Pkt. M-Pkt.

1.  SK Dingelstädt 1921    9 45,0 14 : 4
2.  SV Bickenriede 85    9 40,5 14 : 4
3. SC Einheit 1875 Worbis    9 39,0 11 : 7
4. TSV Aufbau Heiligenstadt    9 38,0 11 : 7
5. SG Hausen/Gernrode    9 43,0 10 : 8
6. SC 1951 Nordhausen II    9 33,5   7 : 11
7. SC Friedrichsthal    9 32,5   7 : 11
8. SV Empor Bad Langensalza    9 31,0   7 : 11
9. Schlotheimer SV 1887    9  30,5   6 : 12
10. SV Springer Oldisleben    9 27,0   3 : 15



Ergebnisse der Schlotheimer Spieler 2009/2010 :

Punkte Einsätze

Brett 1 : Richter Peter 5,5 8 ohne Niederlage
Brett 2 : Hader Sören 2,5 9
Brett 3 : Richter Stefan 3,5 8
Brett 4 : Gräfe Peter 5,0 9
Brett 5 : Otte Andy 4,0 7
Brett 6 : Schatz Wilfried 3,0 9
Brett 7 : Mund Klaus-Dieter 2,5 8
Brett 8 : Hader Harri 4,5 9

P. Richter, S. Hader, S. Richter, P. Gräfe, A. Otte, W. Schatz, K.-D. Mundt und H. Hader
(Mannschaft des Schlotheimer SV 1887 , Bezirksliga Nord 2009/2010)


